
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

mit dem ersten Advent am Sonn-
tag beginnt eine besondere Zeit. 
Ich persönlich mag die Advents-
zeit sehr. Nach dem trüben, trau-
rigen, dunklen November kommt 
mit dem Advent, mit den vielen 
Lichtern wieder Helligkeit in unse-
re Welt. Es ist ein bisschen eine 
geheimnisvolle und anheimelnde 
Stimmung. All die Weihnachts-
märkte, Kerzen und die bedeu-
tungsvolle Musik, die verschie-
denen Düfte nach Glühwein oder 
Punsch, Plätzchen oder Waffeln. 
Es ist eine Zeit der Besinnlichkeit 
und Wärme. Wir bereiten uns auf 
Weihnachten vor, lassen das Jahr 
Revue passieren und dann auch 
so langsam ausklingen. 

Doch wenn ich in der anheimeln-
den und lichtvollen Stimmung des 
Advents die Worte des Sonntags-
evangeliums (Lk 21, 25–28.34–36) 

lese dann klingen die eher nach 
Weltuntergangsstimmung. Wie 
passt dies zusammen? 

Beim Lesen des Evangeliumstex-
tes bin ich hängen geblieben bei 
dem Satz: „Dann wird man den 
Menschensohn in einer Wolke 
kommen sehen, mit großer Kraft 
und Herrlichkeit.“ – Jesus kommt 
auf einer Wolke. Spontan kam mir 
der Gedanken an einen Superhel-
den. Jesus kommt zur Rettung 
der Welt angeflogen, so wie im 
Film Superman oder Iron Man, die 
mit ihren unmenschlichen Kräf-
ten die Welt verändern, ja sogar 
verbessern wollen. 

Sie stehen auf der Seite des Gu-
ten und kämpfen gegen zerstö-
rerische Bösewichte. Im ersten 
Moment ist diese Vorstellung ver-
mutlich irritierend und provokativ. 
Ich möchte hiermit auch nieman-
den vor den Kopf stoßen. 

Denn Jesus als Superheld?
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JESUS ALS  
SUPERHELD?

Für uns Christen ist der Advent 
die Wartezeit auf den Messias, 
den Heiland, den Erlöser, den Ret-
ter der Welt – all diese Titel fin-
den wir für Jesus. Es sind große 
und bedeutungsvolle Worte. Mit 
Jesus verbindet sich die alttesta-
mentliche Hoffnung auf den Mes-
sias aus dem Stamme Davids, 
der die Welt umstoßen wird und 
es den Mächtigen endlich zeigt. 

Jesus ist jedoch kein Superheld 
wie im Film, nicht unverwundbar, 
sondern ganz menschlich, ver-
letzlich und doch auch ganz gött-
lich. Seine unglaublichen Kräfte 
sind anders – vielleicht passt 
der Titel „Friedensfürst“ da noch 
besser. Denn Jesu Botschaft ist 
eine von Frieden, Gerechtigkeit, 
Nächstenliebe und Gottesliebe. 
Jesus kommt und will die Welt 
verändern, doch nicht durch seine 
Superkräfte, sondern durch und 
mit uns Menschen – gemeinsam 
soll die Welt ein friedfertigerer, 
liebevollerer, respektvoller und 
gerechterer Ort werden. Doch 
nochmals zurück zur Frage vom 
Anfang, wie passen besinnlicher 
Advent und Weltuntergangsstim-
mung zusammen? 

In der Grundordnung des Kirchen-
jahres heißt es: „Die Adventszeit 
hat einen doppelten Charakter. 
Sie ist einerseits Vorbereitung auf 
die weihnachtlichen Hochfeste 
mit ihrem Gedächtnis des ers-
ten Kommens des Gottessohnes 
zu den Menschen. Andererseits 
lenkt die Adventszeit zugleich 
durch dieses Gedenken die Her-
zen hin zur Erwartung der zweiten 
Ankunft Christi am Ende der Zei-
ten.“ Der Charakter des Advents 
ist also durchaus ambivalent: 
Einerseits ist es „einstimmende“ 
Vor-Weihnachtszeit, andererseits 
wachende und betende Erwar-
tung des Richters. Beides, Vor-
freude und Gerichtserwartung, 
werden durch dieselbe Person 
Jesu Christi vereint. 

Ich wünsche Ihnen allen deshalb 
einen besinnlichen Anfang der 
Vor-Weihnachtszeit, aber auch 
eine aufmerksame Erwartung des 
Menschensohnes. 

 
Kathrin Bohnenberger 
Gemeinderefrentin

 

Dann wird man den  
Menschensohn in einer 
Wolke kommen sehen,  
mit großer Kraft und  

Herrlichkeit.

„



GOTTESDIENSTE & MEHR

Sa, 30. November
Die EUCHARISTIE um 19.00 Uhr 
entfällt zugunsten des Türöffner-
Gottesdienst in Haisterkirch (S. 3)

So, 01. Dezember
1. Adventssonntag
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Web/Bu) 
Familiengottesdienst mit Kinder-
chor und Kolpinggedenktag, im An-
schluss verkaufen die Ministranten 
Waffeln und Punsch 
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach 
19.00 Uhr: Bußgottesdienst (Web) 

Di, 03. Dezember
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 04. Dezember
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in  
der Frauenbergkapelle

Do, 05. Dezember
18.00 Uhr: Große Vesper im byzan-
tinischen Ritus, Frauenbergkapelle
18.00 Uhr: Friedensgebet, Kirchplatz

Fr, 06. Dezember
Hl. Nikolaus
08.30 Uhr: EUCHARISTIE, Steinach
17.30 Uhr: EK-2025-Auftakt – 
„Nikolaus“ (We/Boh)

Sa, 07. Dezember
18.00 Uhr: Türöffner-Gottesdienst 
in St. Peter, musikalisch gestaltet 
mit Cello und Klavier

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag  
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
17.00 Uhr: Ökumenischer Advent  
vor dem Rathaus 
18.30 Uhr: Abendgebet  
in der Kapelle Mittelurbach

Fr, 29. November
17.00 Uhr: Probe Krippenfeier
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 01. Dezember
1. Adventssonntag
Kollekte zugunsten des  
Jugendchores
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We)  
mitgestaltet von den „String club 
players“ der Musikschule Dunnin-
gen und den „Les petits chanteurs 
de l´academie Anne de Guigné“

Mo, 02. Dezember
17.00 Uhr: stille Anbetung, Gaisbeur.
18.00 Uhr: Andacht, Kümmerazhofen

Di, 03. Dezember
08.00 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisb.

Mi, 04. Dezember
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
im Gemeindehaus Reute
17.00 Uhr: Probe Krippenfeier 
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 

Do, 05. Dezember
18.00 Uhr: Gebet um geistl. Berufung

Fr, 06. Dezember
Hl. Nikolaus
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Sa, 07. Dezember
06.30 Uhr: Rorate Reute
17.00 Uhr: besinnliches Konzert 
Aussegnungshalle Reute (S. 3)

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Familiensonntag (Bu) 
mit dem Thema: „Mensch sein... in 
der Fremde“, musikalisch gestaltet 
von der FaSo Band, Einladung an 
Erstkommunion-Familien
11.45 Uhr:  Tauffeier
11.00 Uhr:  evangelischer  
Gottesdienst in Gaisbeuren

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

Sa, 30. November
16.00 Uhr: Adventserwachen  
im Pfarrgarten

So, 01. Dezember
1. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Sa, 30. November
18.00 Uhr: Türöffner-Gottesdienst, 
musikalisch gestaltet vom Männer-
chor Haisterkirch 

So, 01. Dezember
1. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 03. Dezember
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

DIE ROSENKRANZBETER IN DER KAPELLE 
HITTELKOFEN MACHEN WINTERPAUSE. 
IM APRIL WERDEN SIE WIEDER MIT IHREM 
MONATLICHEN GEBET BEGINNEN.

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Elisabeth Zugenmaier (89 J.) 
Veronika Hugger (79 J.)

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

So, 01.12., 9.30 Uhr, St. Peter
Erika Rettich, Herbert Hirsch,  
Josef Waldera, Gottfried Waldera, 
Maria Windholz, Johann Ibrom, 
Joachim Mangold, Rolf Pohlmann, 
Franziska Pfannenstiel, Anneliese  
und Anton Kessler
So, 01.12., 9 Uhr, Michelwinnaden
Jhtg. Maria und Domenikus Götz
So, 01.12., 9 Uhr, Haisterkirch
Emma Holzmüller, Hans-Peter Graf
Di, 03.12., 09.30 Uhr, St. Peter
Jhtg. Franz Rundel, Brigitte Gleinser, 
Benedikt Gleinser
Mi, 04.12., 19 Uhr, Frauenbergk.
Jhtg. Irma Lachmann, Karl Gläsle, 
Brigitte Geng
Fr, 06.12., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Irmgard und Alfons Frommelt u.v.A.; 
Hildegard und Karl Ritz,  
Pfr. Fridolin Heilig

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFING

Johanna Sitek

RORATE- 
GOTTESDIENSTE

07.12. Reute | 14.12. Bad Waldsee | 
21.12. Haisterkirch

Traditionell in den Advent gehören 
diese besonderen Gottesdiensten 
im Kerzenlicht, zu früher Stunde, 
im Übergang von der nächtlichen 
Dunkelheit in den lichterwerdenen 
Morgen. Im Anschluss daran gibt 
es noch die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Frühstück. 

Wie in den letzten Jahren üblich 
werden die Getränke (Kaffee, Tee, 
Milch…) von der jeweiligen Gemein-
de gestellt, für die Verpflegung sor-
gen die Teilnehmenden selber.

 

Mittwoch 04.12. + 11.12. + 18.12. 
Generalprobe: Montag 23.12. 
immer um 16 Uhr, Kirche Michel-
winnaden

Mach mit beim Krippenspiel 2024.
Es gibt Rollen mit und ohne Text. Die 
Krippenfeier findet am 24.12 um 16:30 
Uhr mit der Jugendkapelle statt. 

Bei Fragen wende dich an Eva Merk, 
Verena Sigg oder Theresia Fischer. 
Kontakt: 0176 81 678 642.

BITTE BEACHTEN SIE, 
DASS AN DEN ADVENTS-
SAMSTAGEN KEINE 
EUCHARISTIEFEIERN IN  
ST. PETER STATTFINDEN.  
 
DIE MESSINTENTIONEN  
WERDEN AN DEN DARAUF-
FOLGENDEN SONNTAGEN 
IN DER MESSE UM 9.30 UHR 
MITEINGESCHLOSSEN.  
WIR DANKEN IHNEN FÜR 
IHR VERSTÄNDNIS!



28 Kirchengemeinderats-
sitzung Reute  

Do
19.30

Gemeindehaus 
Reute

29 Vorbereitungstreffen
Sternsinger

Fr
14.30

Gemeindehaus (Großer Saal)
Bad Waldsee

29 Infotreffen
Jakobusweg Porto-Santiago

Fr
20.00

Peterskeller, Gemeindehaus 
Bad Waldsee

30 Türöffner 1. Advent
mit dem Männerchor  
Haisterkich

Sa
18.00

Pfarrkirche St. Johannes
Haisterkirch

01 Musik und Texte  
zum Advent

So
16.00

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

04 Adventsfeier
organisiert vom Offenen 
Seniorentreff

Mi
14.00

Gemeindehaus St. Peter 
Bad Waldsee

04 ökumen. Vortrag
mit Prof. Dr. Thomas Söding, 
Vizepräsident des ZdK

Mi
19.30

Bauernschule 
Bad Waldsee

04 Spirituelle Führung 
durch die Pfarrkirche  
St. Peter mit Egon Wieland

Mi
19.30

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

05 Vesper 
im byzantinischen Ritus mit 
Pfr. P. Nikolaj Dorner OSB & 
Nikolaus-Chor, Weingarten

Do
18.00

Frauenbergkapelle 
Bad Waldsee

07 Kirchenführung 
Dauer: ca. 2 Stunden, nicht 
geeignet für Personen mit 
Gehbehinderung

Sa
13.30

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

07 Besinnliches Konzert 
Ensemble Kirchenchor Reute

Sa
17.00

Aussegnungshalle 
Friedhof Reute

08 Erstes Treffen der 
Sternsinger Reute-
Gaisbeuren 

So
11.30

Kath. Gemeindehaus 
Reute

TERMINE
November 2024

Dezember 2024

EINLADUNG ZUM 
KOLPING-GEDENKTAG

So, 01. Dezember

Recht herzlich lädt die Kolpingsfa-
milie, am Sonntag , 01.12.2024 zum 
Kolpinggedenktag ein. Um 09.30 
Uhr besuchen wir den Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Peter. Nach 
der Messe versammeln wir uns im 
Saal des Gemeindehauses. 

Im Rahmen der Versammlung wer-
den langjährige Vereinsmitglieder 
geehrt. Nach dem offiziellen Teil 
gibt es ein leckeres Mittagessen, 
anschließend Kaffee und Kuchen. 
 
Veronika Linder

Adventssingen in St. Peter

In der Pfarrkirche St. Peter Bad Waldsee 
wird der Advent mit Vokal- und Instrumen-
talmusik eröffnet. Kurseelsorger Egon 
Wieland vertieft mit Texten die Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest. 

BESONDERE AKZENTE AM 1. ADVENT 

DER KOLPING- 
ADVENTSKRANZ

Auf dem Kirchplatz vor St. Peter 
steht auch dieses Jahr der große 
Kolping-Adventskranz. Herzlichen 
Dank den Kranzbinder/innen und 
Kolpingmännern fürs Aufstellen. Die 
Bilder in diesem Jahr greifen auch 
den roten Faden vom Liturgie-Aus-
schuss mit den Türöffner-Gottes-
diensten auf und werden gestaltet 
von den Ministrantengruppen: 

1. Advent: Minis Michelwinnaden 
2. Advent: Minis Bad Waldsee 
3. Advent: Minis Haisterkirch  
4. Advent: Minis Reute

MACHT HOCH DIE TÜR,  
DIE TOR MACHT WEIT…

Das bekannte Adventslied stellt in 
diesem Advent die ideale Ergän-
zung dar zum Symbol der Tür, die 
in den sogenannten Türöffner-Got-
tesdienste an allen Samstagen im 
Advent in unseren Kirchen der Seel-
sorgeeinheit neben dem Advents-
kranz zum Blickfang wird. Der ge-
meinsame Liturgie-Ausschuss ist 
für diese Samstagabendreihe ver-
antwortlich. Mit Texten und Musik 
soll damit die Tür geöffnet werden 
zum jeweiligen Adventssonntag. 

Das Symbol Tür erinnert natürlich 
an die Türen eines Adventskalen-
ders, hinter denen Neues zunächst 
versteckt und dann entdeckt wer-
den kann. Sie ist an Weihnachten 
mit einem Versprechen verbunden: 
Gott öffnet die Himmelstür. So 
wie es Theodor Storm in seinem 
Gedicht „Knecht Ruprecht“ heißt: 
„und droben aus dem Himmelstor 
sah mit großen Augen das Christ-
kind hervor… die Kerzen fangen zu 
brennen an, das Himmelstor ist 
aufgetan.“ Gott tut uns seine Türe 
auf! Und er öffnet in diesem Advent 
hoffentlich neu auch unsere Her-
zenstüren. Dazu möchten die vier 
Samstagabende, jeweils um 18.00 
Uhr mit Texten und Musik einladen. 

30.11.2024, 18.00 Uhr, Pfarrkirche 
St. Johannes, Haisterkirch, mit 
dem Männerchor Haisterkirch
07.12.2024, 18.00 Uhr, Pfarrkirche 
St. Peter, Bad Waldsee, mit Cello 
(Alina Pohribna) und Klavier  
(Valeria Kizka)
14.12.2024, 18.00 Uhr, Pfarrkirche 
St. Peter und Paul, Reute, mit dem 
Trio Tubo Doppio
21.12.2024, 18.00 Uhr, Pfarrkirche 
St. Peter, Bad Waldsee, mit Cello, 
Klavier und Harfe

immer  
Samstags  
im Advent  
um 18 Uhr

Neben musikalischen Vor-
trägen und textlichen Im-
pulsen werden gemeinsam 
Adventslieder gesungen, 
begleitet von Orgel und Blä-
serensemble.

Die musikalische Gestal-
tung dieser adventlichen 
Stunde in St. Peter über-
nehmen Manuel Zieher 
(Posaune, Euphonium, Alp-
horn), das Bläserensemble 
BRASSD SCHO aus Biber-
ach sowie der Kirchenchor 
St. Peter Bad Waldsee. 

Die Leitung hat Hermann 
Hecht, Organist und Chor-
leiter an St. Peter.

Bußandacht in St. Peter, 
19.00 Uhr

Auch die Bußandacht ist 
eine Form, sich auf das 
Weihnachtsfest vorzube-
reiten. Es folgen noch zwei 
weitere Termine. 

Adventserwachen  
in Michelwinnaden



Die Kapelle in Osterhofen ist ein-
gerüstet, die Renovation ist im 
Gange. Aktuell sind die Figuren 
und Bilder bereits beim Restaura-
tor. Wir suchen für die Einzelteile 
nun Spender-Paten. 

SPENDER-PATEN GESUCHT

BISCHOFSWEIHE  
AM 1. ADVENT

Am ersten Adventssonntag, 1. Dezember 2024, 
wird Dr. Klaus Krämer im Dom St. Martin in Rot-
tenburg zum Bischof geweiht und in sein Amt als 
neues Oberhaupt der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart eingeführt. Damit endet die knapp zwölfmo-
natige Zeit der Vakanz und der Bischöfliche Stuhl 
der württembergischen Diözese mit ihren rund 1,6 
Millionen Katholikinnen und Katholiken wird wie-
der besetzt sein.

Das festliche Pontifikalamt beginnt um 14.30 Uhr. 
Der Freiburger Erzbischof Stephan Burger wird den 
künftigen Hirten der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
zum Bischof weihen und Erzbischof Dr. Nikola 
Eterović, Apostolischer Nuntius in Deutschland, 
dem neuen Bischof die Päpstliche Ernennungsbul-
le überreichen. Die Feier wird im SWR-Fernsehen 
live übertragen. Mit folgendem Gebet können wir 
unseren Bischof in sein neues Amt begleiten:

Herr Jesus Christus, du hast die Kirche  
auf das Fundament der Apostel gegründet.

Als der gute Hirte gehst du uns voran, bist bei uns  
und gehst uns nach, damit wir deinen Auftrag für  
die Menschen erfüllen.

Wir danken dir für die vielfältigen Berufungen, die mit-
wirken, dass das Reich Gottes sichtbar werden kann.

Wir beten für unseren neuen Bischof Dr. Klaus Krämer.

Stärke ihn für den Dienst der Leitung und schenke  
ihm ein hörendes Herz.

Erfülle ihn mit der Kraft deines Geistes, damit er mit Mut 
und Freude dein Evangelium verkündet und uns alle im 
Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe stärkt.

Stärke in uns allen das Bewusstsein der Mitverant-
wortung und der gegenseitigen Achtung. Begleite 
uns, damit wir die Herausforderungen unserer Zeit 
annehmen und bewältigen können.

Bewahre uns in der Einheit und schenke uns deinen 
Frieden. Darum bitten wir und voll Vertrauen loben wir 
dich heute und allezeit. Amen. 

Werden Sie zum Beispiel Pate für 
den Hl. Florian, spenden Sie einen 
Betrag Ihrer Wahl auf das Konto 
der Kirchenpflege St. Johannes 
Baptist. 

Sie erhalten selbstverständlich 
eine Spendenquittung und zusätz-
lich eine kleine Patenbestätigung 
mit dem Bild des Hl. Florian. Damit 
unterstützen Sie uns als Kirchen-
gemeinde, um unseren Beitrag für 
die Renovation der Kapelle in Oster-
hofen leisten zu können. 

Ein herzliches Dankeschön sagt im 
Namen der Kirchengemeinde Pfr. 
Werner und der Gewählte Vorsit-
zende Rolf Heber. 

Kontoverbindung: 

Kirchenpflege St. Johannes  
Baptist, Haisterkirch 

KSK Ravensburg 
IBAN: DE49 6505 0110 0062 3103 50

1. Dezember 2024 
14.30 Uhr,  
live im SWR-Fernsehen

Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart /
 Joch
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IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Carina Sproll
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenanzeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code 
erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

FRIEDHOF ALS ORT DER MUSIKALISCHEN 
BEGEGNUNG IM ADVENT

Sa, 07. Dezember, 17.00 Uhr, 
Aussegnungshalle Friedhof, 
Reute

Die Solidarische Gemeinde Reu-
te-Gaisbeuren lädt ein zu einem 
besinnlichen Konzert. Als Mit-
glieder der Solidarischen Ge-
meinde Reute-Gaisbeuren möch-
ten wir in diesem Rahmen den 
Friedhof als Ort der Begegnung 
sehen, der solidarisches Mitein-
ander fördert.

Ein Ensemble des Kirchenchors 
Reute wird dieses Konzert unter der 
Leitung von Felicia Wieland gestal-
ten und Lieder zum Advent zur Auf-
führung bringen. Gemeinsam mit 
den Sängerinnen und Sängern des 
Chors können wir uns so freudig auf 
die Adventszeit einstimmen. 

Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende würden wir uns freuen.


